
 
 
 
 
 
 
 

 

          27. Januar 2023 

 

Erläuterungen zum Wärmepreisbremsegesetz 2022 - 2024 
 

Sehr geehrte Kunden der Gemeindewerke Oberhaching,  

 

der Gesetzgeber hat am 20. Dezember 2022 das Gesetz zur Einführung einer 

Wärmepreisbremse beschlossen; das Gesetz trat unmittelbar in Kraft. 

 

Maßgebliches Ziel dieses Gesetzes ist die Entlastung von privaten Haushalten, kleine 

und mittlere Unternehmen ab dem 01. März 2023 und voraussichtlich bis zum 30. April 

2024. Dabei gelten die Entlastungen ab März 2023 rückwirkend auch für die Monate 

Januar und Februar 2023. Im Einzelnen erfolgt die Entlastung der Kundengruppen nach 

den Verbrauchsmengen: 

 

•  Entnahmestellen mit einem Verbrauch von bis zu 1.500 Megawattstunden 

(MWh) erhalten einen Referenzpreis von 95 Euro/MWh (einschließlich 

Umsatzsteuer) gedeckelt auf ein Kontingent in Höhe von 80 Prozent ihrer im 

September 2022 prognostizierten Jahresverbrauchs. 

 

• Entnahmestellen mit mehr als 1.500 MWh Jahresverbrauch, also insbesondere 

mittlere und große Unternehmen mit leistungsgemessenen Anlagen, erhalten ein 

auf 75 Euro/MWh (zuzüglich Umsatzsteuer) gedeckeltes Kontingent in Höhe von 

70 Prozent ihres Verbrauches für den Zeitraum November 2021 bis Oktober 

2022. 

 

Eventuelle Entlastungsbeträge werden im März 2023 rückwirkend für die 

Abschlagszahlungen im Januar und Februar angerechnet.  

 

Für unsere Kundeninnen und Kunden ist wichtig, dass Sie selbst nichts weiter tun 

müssen, denn auf Grund der Reduzierung der Umsatzsteuer von 19% auf 7% für 

Wärmelieferungen nach dem 1. Oktober 2022, profitieren Sie mit dem aktuellen 

Arbeitspreis von 94,11 Euro/MWh bereits heute von günstigeren Wärmepreisen.  

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter 089 9982 804 -01 gern zur Verfügung: Auf Grund 

der aktuellen Situation bitten wir um Verständnis, dass es zu Wartezeiten kommen kann.  

 

Ihr Team der Gemeindewerke Oberhaching 


